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FortbildungWegweiser

Begutachtung psychisch
reaktiver Traumafolgen

in aufenthaltsrechtlichen
Verfahren bei Erwachsenen

nach dem
24-Stunden-Curriculum

der Bundesärztekammer

vom 19. – 21. Oktober 2012

In den Räumen
der Bezirksärztekammer Nordwürttemberg
Jahnstraße 7, 70597 Stuttgart-Degerloch

Eine Veranstaltung derAnreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Ab Hauptbahnhof (HBF)

Anreise mit Pkw

U5

U6

U12

Von Heilbronn / Nürnberg

Von Karlsruhe / München

Richtung
Möhringen/Leinfelden oder

Richtung
Fasanenhof/Schelmenwasen oder

Richtung Möhringen/Vaihingen
bis Haltestelle Degerloch
dann zu Fuß ( 3 Min.)
Richtung Fernsehturm

Ausfahrt Korntal / S-Zentrum,
B10 Richtung S-Zentrum,
ab HBF auf B 27, Richtung Degerloch,
Fernsehturm (Reutlingen, Tübingen),
Neue Weinsteige, links Karl-Pfaff-Straße,
rechts Jahnstraße

Ausfahrt S-Degerloch / S-Zentrum,
B 27 bis Degerloch/Albplatz,
Richtung Fernsehturm, links Jahnstraße

Parkmöglichkeiten finden Sie ausreichend im Parkhaus Albstraße,  bedingt im Parkhaus der
Bezirksärztekammer - Einfahrt Neue Weinsteige, und bedingt auf dem Gelände der
Bezirksärztekammer – Zufahrt über die Jahnstraße, Einfahrt zum Parkplatz rechts vorm
Haupteingang Jahnstraße 5/7, ca. 20 m (direkt links am Obst- und Gemüsepavillon).
Weitere Parkplätze stehen auf dem Gelände der Landesärztekammer, Jahnstraße 38a (Zufahrt:
Hans-Neuffer-Weg) und Jahnstraße 40, zur Verfügung.

Bezirksärztekammer Nordwürttemberg 0711/76981-0

Ab Flughafen
S2 / S3

S2 / S3

U5

S2 / S3

U8

U12

Richtung Schorndorf/Backnang
bis HBF, dann s. oben
oder

Richtung Schorndorf/Backnang
bis Leinfelden, dort umsteigen in die

Richtung Killesberg
oder

Richtung Schorndorf/Backnang
bis Vaihingen, dort umsteigen in die

Richtung Ostfildern Nellingen
oder

Richtung Killesberg
bis Haltestelle Degerloch
dann zu Fuß ( 3 Min.)
Richtung Fernsehturm

Programm Sonntag
21. Oktober 2012

9.00  - 10.30 Uhr

Referentin: Dipl. Psych. Angelika Rees, Lahr

Referent: Dr. Ferdinand Haenel, Berlin

10.30 - 10.45 Uhr

10.45 - 12.30 Uhr

Referentinnen und Referenten:
Dipl. Psych. Gaby Breitenbach,
Dr. Haenel,
Dipl. Psych. Angelika Rees

12.30 - 13.15 Uhr

13.15 - 15.00 Uhr

Referentinnen und Referenten:
Dipl. Psych. Gaby Breitenbach,
Dr. Haenel,
Dipl. Psych. Angelika Rees

15.00 - 15.15 Uhr

15.15 - 16.45 Uhr

Referent: Dr. Haenel, Berlin

16.45 - 17.00 Uhr
Matthias Felsenstein,
Landesärztekammer Baden-Württemberg

II.4   Traumaspezifische und interkulturelle
Beziehungsaspekte, mögliche Reaktions-
weisen des Gutachters, Übertragung,
Gegenübertragung

I. 6   Exploration und ihre traumaspezifische
Besonderheiten

Pause

II.5   Übungen zur Gesprächsgestaltung und
Exploration – in Kleingruppen

Imbiss

II.6   Übungen zur Abfassung eines
Gutachtens – in Kleingruppen

Pause

II.8   Integration der Ergebnisse und mögliche
Fehlerquellen – offene Fragen

Resümee

Ferdinand

Ferdinand

Ferdinand



Programm Freitag
19. Oktober 2012

Vorwort / Referenten Programm Samstag
20. Oktober 2012

14.30 - 14.40 Uhr

Vertreter

der Landesärztekammer Baden-Württemberg

der Landespsychotherapeutenkammer
Baden-Württemberg

der Bayerischen Landesärztekammer und

der Bayerischen Landeskammer der
Psychologischen Psychotherapeuten und der
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten

Matthias Felsenstein
Landesärztekammer Baden-Württemberg

14.40 - 15.25 Uhr

Referent: Dr. Ferdinand Haenel, Berlin

15.25 - 16.10 Uhr

Referent: Dr. Ferdinand Haenel, Berlin

16.10 - 16.55 Uhr

Referent: Dr. Ferdinand Haenel, Berlin

16.55 - 17.30 Uhr

17.30 - 19.00 Uhr

Referentin: Dr. Hannah Gola, Ulm

Begrüßung

Einführung u. Moderation

Baustein I

I.1   Formen der Traumatisierung,
Epidemiologie; Migration

I.2   Diagnostik I: Akute Belastungsreaktion,
PTBS-Konzept

I.3   Diagnostik II und Differentialdiagnostik,
Komorbide Störungen

Imbiss

I.7   Standardisierte Psychodiagnostik
(Fragebogen, Tests)

„Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen
in aufenthaltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen“

nach dem 24-Stunden-Curriculum der Bundesärztekammer

Bei „Abschiebung und Gesundheit“ geht es um alle ausreisepflichtigen Per-
sonen, derenAufenthaltsrecht hier ausgelaufen ist.

Das Erkennen einer bereits bestehenden oder drohenden gesundheitlichen
Beeinträchtigung und die Festlegung der notwendigen Behandlung gehört zu
den Kernaufgaben desArztes.

Ärztliche Gutachten/Stellungnahmen spielen im Rahmen aufenthaltsrechtlicher
Streitverfahren (Abschiebeverfahren) eine entscheidende Rolle.

Ziel dieser Fortbildung ist es, Ärztinnen und Ärzte in die Lage zu versetzen,
kompetente Fachgutachten zu erstellen. Diese Fortbildung richtet sich auch an
Fachärztinnen und -ärzte, die mit dieser Problemstellung konfrontiert sind und
ihr Wissen aktualisieren und erweitern wollen.

Basis der Fortbildung ist das 24-Stunden-Curriculum „Begutachtung psychisch
reaktiver Traumafolgen in aufenthaltsrechtlichen Verfahren bei Erwachsenen“.
Das Curriculum gliedert sich in 3 Bausteine: Baustein I behandelt u.a. Formen
der Traumatisierung, Diagnostik, Asyl- und Ausländerrecht. Baustein II die
Interkulturelle Begutachtung, Übungen zur Gesprächsgestaltung und
Abfassung eines Gutachtens und Baustein III, supervidierte Gutachten. Der
gesamte Themenkatalog ist bei der Bundesärztekammer einsehbar und zum
downloaden:
http://www.bundesaerztekammer.de/downloads/CurrBegutPsychotrauma.pdf

Die Landesärztekammer Baden-Württemberg bietet zusammen mit der
Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württemberg, der Bayerischen
Landesärztekammer und der Bayerischen Landeskammer der Psychologi-
schen Psychotherapeuten und der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
ten Baustein I und II dieses Kurses an.

Referentinnen und Referenten:

Armbruster Wolfgang

Breitenbach Gaby

Gola Hannah

Haenel Ferdinand

Kizilhan Jan

Majer Benjamin

Rees Angelika

Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Sigmaringen

Klinische u. Biologische Psychologie
Dr. Universität Ulm

Dr. med. Leiter der Tagesklinik des Behandlungszentrums
für Folteropfer, Berlin

Leitender Dipl. Psych. und klinischer Manager der
Michael-Balint-Klinik, Königsfeld

Regierungspräsidium Karlsruhe,Abt. 8 – Landes-
aufnahmeeinrichtung,Ausländer, Spätaussiedler

Dipl. Psych. Psychotherapeutin und Kinder- und
Jugendlichenpsychotherapeutin, Lahr

Psychologische Psychotherapeutin,
Dipl. Psych., Villa Lindenfels – Institut für systemische Therapie
Dipl. Soz. Päd. und Traumatherapie, Stuttgart

FAfür Psychiatrie u. Psychotherapie,

Prof. Dr.

Psychoanalytikerin (DPV, IPV), Psychologische

9.00 - 10.00 Uhr

Referent: Dr. Ferdinand Haenel, Berlin

10.00 - 11.00 Uhr

Referent: Wolfgang Armbruster, Sigmaringen

11.00 - 11.15 Uhr

11.15 - 12.15 Uhr

Referent: Wolfgang Armbruster, Sigmaringen

12.15 - 13.30 Uhr

Referent: Prof. Dr. Jan Kizilhan, Königsfeld

13.30 - 14.15 Uhr

14.15 - 15.00 Uhr

Referentin: Dipl. Psych. Gaby Breitenbach, Stgt.

15.00 - 16.00 Uhr

Referentin: Dipl. Psych. Gaby Breitenbach, Stgt.

16.00 - 16.15 Uhr

16.15 - 17.00 Uhr

Referent: Dr. Ferdinand Haenel, Berlin

17.00 - 18.00 Uhr

Referent: Benjamin Majer,
Regierungspräsidium Karlsruhe

I.4   SBPM-Gutachtengliederung

I.5   Unterschiede Gutachten/Stellungnahmen,

rechtliche Stellung des Gutachters

I.8 Asyl- und Ausländerrecht I

Pause

I.9 Asyl- und Ausländerrecht II (Fallbeispiele)

Baustein II

II.1   Interkulturelle Begutachtung I:
Kulturspezifische Besonderheiten

Imbiss

II.2   Interkulturelle Begutachtung II:
Der Einsatz von Dolmetschern

II.3   Interkulturelle Begutachtung III:
Frauenspezifische Aspekte

Pause

II.7   Sekundäre Traumatisierung,
Prävention von Burnout

Gutachtenaufträge der Abschiebebehörde


